
Liebe Kollegin, lieber Kollege,  
 
ir freuen uns sehr, Ihnen mitzuteilen, dass die 
Internationale Abschlusskonferenz des Pro-
jekts „COMUNIS“ am 8. März 2012 in Bozen 
(Italien) in den Räumlichkeiten des EURAC 
Convention Center, Drususallee 1, stattfinden 
wird. Auch mit Blick auf Ihre Erfahrungen auf 
dem Gebiet interkommunaler Zusammenar-
beit und gewerblicher Standortentwicklung 
hoffen wir, dass die Veranstaltung auf Ihr In-
teresse stößt und würden uns freuen, Sie bei 
der Konferenz begrüßen zu dürfen.

In Anbetracht des auch im Alpenraum viel-
fach bestehenden Wettbewerbs zwischen 
benachbarten Gemeinden war es Ziel des 
Projekts COMUNIS (www.comunis.eu), das 
im Rahmen des „ETZ Alpenraumprogramms 
2007-2013“ durchgeführt wurde, kooperative 
Strategien für die interkommunale Gewerbe-
standortentwicklung (Commercial Location 
Development – CLD) in Berggebieten zu ent-
wickeln und ihre Anwendung zu fördern.

Zu diesem Zweck wurde im Rahmen des Pro-
jekts ein Handlungsleitfaden entwickelt, der 
verschiedene strategische Optionen vorstellt 
und zeigt, wie diese an lokale und regionale 
Bedingungen, Herausforderungen und Po-
tenziale angepasst werden können. Anläs-
slich der Abschlusskonferenz von COMUNIS 
werden die Projektergebnisse vorgestellt und 
von den Projektpartnern und einem Podium 
internationaler Experten diskutiert.

Wir freuen uns darauf, Sie in Bozen zu sehen!

Mit besten Grüßen,

Die COMUNIS Partner 
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Um an der Abschlusskonferenz teilzunehmen, 
füllen Sie bitte bis 1. März 2012 das  
Online-Registrierungsformular aus: 
https://docs.google.com/spreadsheet/viewform? 
formkey=dHFud2hQeFhpRnNDS1lzZkwzaDk4QWc6MQ

Bitte vergessen Sie nicht, in dem Formular die Spra-
che anzugeben, in der Sie eine Übersetzung wünschen 
(ggf. in der Reihenfolge ihrer Präferenz), damit wir Ihnen 
einen Dolmetscher-Service für Ihre jeweilige Landes-
sprache anbieten können.

Wir möchten Sie noch darauf hinweisen, dass mit drei 
Bozener Hotels eine Preisvereinbarung für Konferenz-
teilnehmer getroffen  wurde. In folgenden Hotels kön-
nen sie Ihr Zimmer zu einem Sonderpreis buchen: 

-  Hotel Città, Piazza Walther 21, 39100 Bozen 
+39 0471 975221 
www.hotelcitta.info/it/hotel-citta.html

- Hotel Laurin, Via Laurin 4, 39100 Bozen 
+39 0471 311000 - www.laurin.it/it

-  Hotel Alpi, Via Alto Adige 35,  39100 Bozen 
+39 0471 970535 - www.hotelalpi.info

Mit Blick auf die knappe verbleibende Zeit und die 
Absprachen mit den Hotels möchten wir Sie höflich 
darum bitten, Ihr Zimmer bis zum 29. Februar 2012 zu 
buchen. Bitte geben Sie dabei als Kennwort „EURAC/
COMUNIS Project“ an, um die zur Konferenz verein-
barten Preise in Anspruch nehmen zu können und um 
mögliche Einschränkungen bei der Zimmervefügbar-
keit zu vermeiden.

!



10:10-10:50 Gemeindeentwicklung im Alpenraum 

 Christian Haberfellner (E²M research & 
consulting GmbH)

10:50-11:10 Kaffeepause

11:10-11:30 Demographische Zukunftsfähigkeit und 
unterschiedliche Anziehungs kraft in den 
Alpen: Zusammenhänge, Restriktionen, 
Chancen

 Pier Paolo Viazzo (Präsident der 
Arbeitsgruppe “Demographie und 
Beschäftigung” der Alpenkonvention)

11:30-12:30 Interkommunale Zusammenarbeit in der 
Gewerbestandortentwicklung:

 - Konzept 
- Modelle interkommunaler CLD 
- Prozess und Vorgehensweise

 Stefan v. Andrian-Werburg (Bosch & Partner 
GmbH)

 Peter Steurer (Regionalentwicklung 
Vorarlberg)

12:30-14:00 Mittagessen

 nAchMITTAG

14:00-15:00 Verschiedene Ansätze der interkommunalen 
CLD anhand von Praxisbeispielen aus den 
Pilotregionen:

	 •	Gewerbezweckverband,	Pilotregion	Alpsee-
Grünten, Deutschland

 Fritz Weidlich / Sandra Feuerstein (Stadt 
Sonthofen)

	 •	Projekt-	und	Standortgenossenschaft,	
Pilotregion Großes Walsertal, Vorarlberg

 Franz Rüf / Peter Steurer 
(Regionalentwicklung Vorarlberg)

	 •	Industrielle	Ökologie,	Pilotregion	Martigny-
Sion-Sierre, Wallis

 Nathalie Stumm (Fachhochschule 
Westschweiz)

15:00-15:40 Posterausstellung

 Kaffeepause

15:40-16:40 Podiumsdiskussion

 Thesen zur interkommunalen 
Gewerbestandortentwicklung

 Teilnehmer: Martha Gärber, Christian 
Haberfellner, Marie-Françoise Perruchoud-
Massy, Andreas Raab, Olman Serrano, Pier 
Paolo Viazzo

 Moderation: Miriam L. Weiß 

16:40-17:00 Ausblick und abschließende Worte

 Nicolas Délétroz (Lead  Partner, 
Fachhochschule Westschweiz)
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08:30-09:00 Anmeldung

09:00-09:15 Begrüßung und Eröffnung

 Stephan Ortner  (Direktor Europäische 
Akademie Bozen)

 Paolo Angelini (Italienisches 
Umweltministerium)

 Miriam L. Weiß (EURAC - Institut 
für Regionalentwicklung und 
Standortmanagement)

09:15-09:30 Das Projekt COMUNIS und die Rolle der 
interkommunalen Zusammenarbeit für 
eine Ressourcen schonende und vitale 
Gewerbe-/ Industrie-Standortentwicklung in 
Berggebieten 

 Marie-Françoise Perruchoud-Massy (Lead 
Partner, Fachhochschule Westschweiz)

09:30-09:50 Betriebsansiedlung in Südtirol 
das Standortentwicklungsprojekt “STEP” 

 Martha Gärber (Business Location Südtirol-
Alto Adige) 

09:50-10:10 Best Practices für die wirtschaftliche 
Entwicklung im Hinblick auf die ökologische 
Nachhaltigkeit aus Berggebieten weltweit

 Olman Serrano (Koordinator, FAO Mountain 
Partnership Secretariat)

AGendA


